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Naja, für Gym muss man ja Sek I und Sek II zeigen.

Bei meinem BG ist das Problem (Kollege von mir hat hier Ref gemacht, obwohl ich in Hessen
bin, außer ich habe da was falsch verstanden...), dass wir keine gymnasiale Mittelstufe haben.
Wir haben nur Oberstufe (BG, FOS) und dann als "Mittelstufe" die Berufsfachschule und BVJ. Da
das Referendariat aber für Gymmi ist, fehlt die richtige Mittelstufe (oder auch Unterstufe) und
man muss halt noch an normalen Gymnasien mit unterrichten. Das ist natürlich schon regulär
ätzend, aber für Referendare noch viel mehr.
Aber das gilt für unsere Schule ohne die "Kleinen".

Ich meine, ich unterrichte mit meinen zwei 0815-nicht beruflichen Fächern jetzt ja auch ohne
Probleme. (Und war schon in BG, FOS, BFS, mal sehen, ob ich nächstes Jahr noch BVJ kriege)

Was das im falschen Zweig einspannen angeht: Ich war an einer kooperativen Gesamtschule im
Ref. Da war ich nur im Gymzweig, bis auf wenige Vertretungsstunden im allergrößten Notfall.
Gilt aber für Hessen im Dunstkreis des Studienseminars Marburg, die haben wohl sehr drauf
geachtet.

1https://www.lehrerforen.de/thread/40593-referendariat-an-beruflichen-gymnasien/?postID=364016#post364016
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